
Der Ordnungsbussenkatalog
hält über 50 verschiedene
Parkverstösse mit unter-

schiedlichen Bussen fest(s.QR-Code).
Nun aberderReihebeziehungsweise
der Bussenhöhe nach: Parkbussen
kosten meist 40 Franken, so etwa
beim Parkieren im Parkverbot bis
zwei Stunden oder ausserhalb von
Parkfeldern.Während mehr alszwei,
aber nicht mehr als vier Stunden
kostet es dann schon 60 Franken,
während für mehr als vier, aber
nicht mehr als zehnStunden schon
100Franken zu berappensind.
Teurerwird esbeimParkieren auf

dem Trottoir, ohne dass für Fuss-
gängerinnen und Fussgänger ein
1,5Meter breiter Raum frei bleibt
oder beimParkieren eines nichtbe-
rechtigten Fahrzeugsauf einem für
gehbehinderte Personen reservier-
ten Parkfeld. Beides kostet bis zwei
Stunden 120Franken und danach
wiederum mehr. Ähnlich wie bei
der Parkuhr,wo beiÜberschreitung
die Busse höher ausfällt, je länger
man falsch parkiert. Und ab zehn
Stunden? Dann gibt es eine Anzei-
ge. Allein die Verfahrensgebühren
dafür können mehrere Hundert
Franken ausmachen. Dazu gleich
ein Beispiel.
Nun gibt es aber auch gericht-

liche oder amtliche Verbote, wie
beispielsweise folgendes: Hier han-
delt es sich um eine Tafel, die den
Gebrauch der Parkplätze werktags
von 06.00bis 17.00Uhr für nicht be-
rechtigte Personen verbietet, aber
umgekehrt von 17.00bis 06.00Uhr

sowiean Samstagenund Sonntagen
gegeneine Parkgebührerlaubt.Wird
während der verbotenen Zeit par-
kiert, gibt es keine Ordnungsbusse,
sondern es kommt das sogenannte
kostenpflichtige Verfahren zur An-
wendung – heisst Busseplus weite-
re Kosten.

Staatsanwalt wird teuer
Im eingangs erwähnten Fall wur-
de zwar «nur» eine Busse von 60
Franken ausgesprochen.Die Staats-
anwaltschaft verrechnete aber Ver-
fahrensgebühren von 800Franken
und eine Entschädigung für die
Umtriebe desParkplatzeigentümers
von weiteren 50Franken, macht zu-
sammen 910Franken.
Darauf wäre Franziska wohl sit-

zen geblieben, wäre ihr nicht die
Uhrzeit zu Hilfe gekommen. Im
konkreten Fall parkierte sie näm-
lich nicht während der verbotenen
Zeit, sondern in der zulässigenZeit-
spanne,aber länger als siedafür be-
zahlt hatte. Die Überschreitung der
Parkzeit von 28Minuten kostetesie
schliesslich nur 40Franken gemäss
Ordnungsbussentarif. So entschied
esdasBundesgericht (Urteil vom 23.
August 2021:6B_384/2020).
Und geht es noch ärger als die

910Franken? Nicht nur theoretisch,
sondern auch praktisch sind die
Bussen nach oben fast offen. Erst
bei 10 000Franken läuft der Staat
in den Begrenzer. Über einen Fall
einer Parkbusse in Zürich von 1250
Franken berichtete der Kassensturz
am18.04.2017.DieHinterräder lagen

knapp ausserhalb der blauen Mar-
kierung, und dasAuto blieb mit der
Anwohnerparkkarte drei Tagelang
so stehen. Die Folge: eine Busse von
700Franken plus Gebühren von 550
Franken, macht total 1250Franken.
Wären die Achsen des Autos inner-
halb – und somit nicht auf – der
Markierung gestanden, wäre keine
Parkbusseerfolgt.
Franziska ist alsomit einemblau-

en Auge davongekommen.Wie ihre
Parkplatz-Sagaweitergeht, lesen Sie
in dernächsten Ausgabe.
RobinRoadwünscht Ihnen bisda-

hin weiterhin guteFahrt!
Text:RobinRoad

Franziska traute ihren Augen nicht: Eine Parkbusse von sagenhaften 910
Franken für eine Überschreitung der Parkzeit um lediglich 28 Minuten! Geht
so etwas und wie teuer kann Falschparkieren überhaupt werden?

Schreiben Sie ihm:
road@auto-illustrierte.ch
oder per Post:
Robin Road
c/o auto-illustrierte
Schützenstrasse 19
8902 Urdorf

HabenSie
Fragenoder
Anregungen
fürRobin
Road?

Studierengeht
überParkieren

ROBINROAD

Robin Road hilft
Dr.Rainer Riek – alias RobinRoad– schreibt in jeder ai-Ausgabe
oderauf unsererWebsite www.auto-illustrierte.ch über strassen-
verkehrsrechtliche Themensowie rundumsAutoimRecht. Er ist
Rechtsanwalt undNotarbei www.zp-law.ch undunter anderem
spezialisiert aufStrassenverkehrsrecht.ZudemposteterseineAuto-
quartetteaufdemAutoblogvonwww.driving.legal. WichtigerHin-
weis: Eshandeltsichhiermeistumreale FällemitgeändertenNa-
men.JederFall istverschiedenundmusseinzelnbetrachtetwerden.
Dahererfolgensämtliche EmpfehlungenundAngabenohneGewähr.

44 ai 022022

Link zur Ordnungs-
bussenverordnung


